
im Naturpark Solling-Vogler
Unterwegs

Grandioser Ausblick oberhalb von Lauenberg
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Ausgabe 2023/2

Liebe Freundinnen und 
Freunde des Naturparks,
die ersten drei Monate des Jahres 2023 
liegen schon hinter uns, der Frühling 
hält Einzug in unsere Region. Die Natur 
erwacht immer mehr zum Leben und 
wärmende Sonnenstrahlen locken uns 
hinaus ins Freie. Wir freuen uns auf die 
vor uns liegenden Monate, in denen es 
viel zu entdecken und zu erleben gibt im 
Naturpark. 

In unserer Broschüre „Faszination Natur“ 
warten zahlreiche informative Führun-
gen und Veranstaltungen auf Sie, unsere 
Wanderwege werden für die beginnende 
Wandersaison auf Vordermann gebracht 
und unser Naturpark-Team bereitet mit 
viel Engagement die „Feierlichkeiten“ 
zu unserem 60. Naturparkjubiläum vor. 
Mehr zu diesen Themen finden Sie hier in 
unserem mittlerweile dritten Rundbrief 
„Unterwegs“.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen Ihre

Claudia Wolff, Geschäftsführerin 

Was machen unsere  
Weidetiere im Winter? 
Sie genießen die kühlen Temperaturen! 
Anders als wir Menschen haben Ponys 
und  Rinder eine Wohlfühltemperatur 
von 5-15 Grad Celsius. Selbst mit Schnee 
und eisigem Wind kommen die Tiere gut zurecht, wenn sie gesund und gut ge-
nährt sind. Die im Hutewald und auf den Flächen der Weidegenossenschaft 
eingesetzten Robustrassen wie Exmoorpony, Heckrind und Galloway sind wie 
gemacht für den Winter. Sie haben in dieser Jahreszeit ein dickes Winterfell und 
auf den Flächen ausreichend Platz, um sich warm zu laufen. Wird es ihnen doch 
zu ungemütlich, können sie sich in angebotene Unterstände zurückziehen. Dort 
werden sie nach Witterungs- und Futterlage auf der Fläche zugefüttert.

Gerade im Winter leisten die Weidetiere wichtige Landschaftspflegearbeit, in-
dem sie Sträucher und aufkommenden Baumbewuchs verbeißen und altes Gras 
fressen. Auch die Pflanzen in den vielen Gewässern werden verbissen, sodass 
die Ufer pünktlich zur Laichzeit der Amphibien wieder frei und besonnt sind.
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Meine Lieblingstour: 
Wilde Burschen  La1 und LRR
Eine meiner absoluten Lieblingstouren im Solling ist die Quali-
tätstour „Wilde Burschen“; zum einen, weil sie rundherum um 
meinen schönen Heimatort Lauenberg führt und zum anderen, 
weil sie, wie der Name schon andeutet, so wunderbar wild ist.

Los geht die wilde Tour im Herzen von Lauenberg; auf dem 
Parkplatz am Sportplatz. Die Wanderung dauert ca. drei Stun-
den und lässt sich ganz einfach anhand der Beschilderungen 
für die Strecken La1 und LRR erkunden.

Vom Startpunkt aus wandern wir den Schildern folgend zum 
Ortsrand und sportlich hinauf zum Waldrand. Nach einer schö-
nen Strecke durch Wald und Flur um den Henneckenberg ge-
langen wir ins Tal und dort zum Badesee Lauenberg – einem öko-
logisch angelegten Naturschwimmbad. Bei gutem Wetter lohnt 
sich auf jeden Fall ein Besuch mit einer verdienten Abkühlung.

Nun geht es wieder bergauf und bergab 
zurück nach Lauenberg, von wo aus wir 
dann der eigent-
lich wilden Route 
folgen: der Lebens-
raumroute „Ei-
chenwälder“. Hier 
finden wir sie nun, 
die „Wilden Bur-
schen“. Gemeint 
sind die uralten 

Blick von der Löwenburg Richtung MarkoldendorfLieblingstour-Fotos: Katharina Ulma

Eichen im ehemaligen Hutewald. Der Wald diente bis ins 18. 
Jahrhundert als Waldweide (Hute) und beheimatet als Natur-
schutzgebiet teilweise jahrhundertealte Eichen – einfach wun-
derschön. Oft frage ich mich, was diese betagten Baumriesen 
wohl schon so alles gesehen haben. Dieser magische Wald ist 
außerdem Zuhause für viele seltene Pflanzen, Tiere und Insek-
ten und bietet dem Besucher absolute Entspannung.

Wieder zurück am Waldrand angekommen, erreichen wir die 
alte Ruine der Löwenburg. Von hier aus hat man einen herrli-
chen Ausblick, den man von der Bank aus bei einer kleinen Pau-
se genießen kann. Nach dieser schönen Rast geht es dann steil 
bergab zurück ins Dorf und zurück zum Parkplatz.

Die Tour ist wirklich ein Highlight, weil sie so schön wild und ab-
wechslungsreich 
ist – auf jeden 
Fall einen Besuch 
wert.

Katharina Ulma, 
Wegepatin,  
Lauenberg
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Im Naturpark erlebt

Der Neuntöter ist oft auf dornigen Sträuchern oder Zaunpfos-
ten zu finden und lässt sich gut an seinem breiten Augenstreif 
erkennen. Noch ist er in seinem Überwinterungsgebiet in  
Afrika, doch von Mai bis September findet man ihn auf  
unseren strukturreichen Grünland-Flächen. 

Neuntöter fressen vor allem Großinsekten und Mäuse und 
spießen ihre Beute auf Dornen auf, woher sie ihren Na-

Vogelportrait: Neuntöter
men erhalten haben. Um ausrei-
chend Nahrung zu finden, brau-

chen Neuntöter größere 
kurzrasige Flächen mit 
vielen Kräutern und Ge-

büsche als Brutplatz 
und Ansitzwarte.

„Runter vom Sofa, rein in die Natur“ – unter diesem Motto 
stehen die geführten Touren, die wir und unsere Partner für 
Sie bereithalten. Gemeinsam mit der Solling-Vogler-Region, 
der Touristik-Information Neuhaus und Silberborn sowie den 
Niedersächsischen Landesforsten haben wir in der Broschüre 
„Faszination Natur“ zahlreiche interessante Angebote zusam-
mengefasst. Bis in den November hinein können Sie mit ge-
schulten Gästeführer/innen und Fachleuten auf Entdeckungs-
reisen in unserer schönen Region gehen.

Wie wäre es mit einer Moorführung im Mecklenbruch, einer Ex-
kursion im Hutewald, einer Wanderung auf historischen Spu-
ren, einem Fitness- und Gesundheitsangebot in freier Natur, 
einer Kräuter- oder Pilzführung, oder einer Themenführung im 
Wildpark? Sicher ist in dem umfassenden Angebot auch für Sie 
etwas dabei. In der Broschüre finden Sie eine kurze Beschrei-
bung der einzelnen Veranstaltungen sowie alle wichtigen Infor-
mationen zu Anmeldung, Preisen und Besonderheiten. 

„Faszination Natur“ liegt in den örtlichen Touristikinformatio-
nen, dem Touristikzentrum Neuhaus, dem WildparkHaus und 
bei zahlreichen Partnern aus. Auf unserer Homepage können 
Sie sich die Broschüre auch gerne herunterladen. 

	 https://www.naturpark-solling-vogler.de/index.php/	  
	 broschueren-karten.html

In Niedersachen auf der  
Vorwarnliste: der Neuntöter

Auf Entdeckungsreise rund um den Naturpark
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Die ÖSSV:  Ökologische Station  
Naturpark Solling-Vogler 
in Trägerschaft des Naturparks Solling-Vogler.

Sitz:	 Böntalstr. 44, 37603 Holzminden (Behördenhaus)	  
	 Tel.: 05531-9487540

Finanzierung: 	  
Neue Ökologische Station, gefördert vom Land Nieder-
sachsen im Rahmen des „Niedersächsischen Wegs“, Nach-
folgeprojekt des Projektbüros Kooperativer Naturschutz

Aufgaben:	  
Gebietsbetreuung Natura2000- und Naturschutzgebiete 
im LK Holzminden und westl. LK Northeim zur Erhaltung 
und Entwicklung der europaweit wertvollen Schutzgüter 
in Kooperation mit den Unteren Naturschutzbehörden, 
den Akteuren aus Land- und Forstwirtschaft, den Natur-
schutzverbänden sowie Interessengruppen aus Jagd, Im-
kerei, Wissenschaft, Tourismus und Heimatvereinen.

Beratung und Begleitung von Agrarumwelt- und Klima-
maßnahmen in den Schutzgebieten und auf/für Natu-
ra2000-Schutzgüter.

Laufzeit:	 Zunächst 01.01.2023 – 31.12.2023, 	  
	 Verstetigung vorgesehen

Mitarbeiter*innen:  
Dr. Ansgar Hoppe, Dipl.-Ing. (FH) Erika Voss, 
M.Sc. Sandra Neißkenwirth gen. Schroeder, 
M.Sc. Vera Kühlmann, Karin Rühl
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Sandra Neißkenwirth
Landschaftsökologin mit Schwerpunkt Tierökologie 

in der Ökologischen Station des Naturparks

Engagement: Seit Februar 2023 bin ich im Naturpark in 
der Ökologischen Station tätig. Als Landschaftsökologin 
und Ornithologin kümmere ich mich vor allem um das  
Monitoring und Schutzmaßnahmen für gefährdete Tierar-
ten in den Natura2000-Gebieten. 

Entsprechend dem Grünlandschwerpunkt der Ökologi-
schen Station werde ich meine Aufmerksamkeit in diesem 
Jahr auf Offenlandvogelarten wie Neuntöter und Wiesen-
pieper richten. 

Darüber hinaus beschäftigen mich besonders die Tagfal-
ter und Reptilien. Am Naturpark fasziniert mich der hohe 
Artenreichtum und ich freue mich darauf, die geschützten 
Gebiete und Arten in den nächsten Jahren zu beobachten 
und weiterzuentwickeln.

Wo:	 Naturpark Solling-Vogler,  
Ökologische Station 
Solling-Vogler, Böntalstr. 44, 
37603 Holzminden

	 neisskenwirth@ 
naturpark-solling-vogler.de

Lieblingsort im Naturpark: 
Ich bin gespannt, was mein 
Lieblingsort wird!

Projektsteckbrief im Naturpark

Die Mitarbeiter:innen der Ökologischen 
Station Solling-Vogler stellen sich vor. 
V.r.n.l.: Karin Rühl, Vera Kühlmann, 
Sandra Neißkenwirth, Erika Voss und 
Dr. Ansgar Hoppe

Im Hintergrund das Behördenhaus,  
wo die Außenstelle des Naturparks 
ihren Sitz hat.
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Jendrik Nolte
Tierbetreuer für die Beweidungsprojekte  

im Naturpark Solling-Vogler

Engagement: Seit dem 01.02.2023 bin ich als Tierbetreu-
er im Naturpark Solling-Vogler tätig. Die Beweidungspro-
jekte im Naturpark sind der Hutewald Solling und die Of-
fene Weidelandschaft.

Meine Aufgaben als Tierbetreuer umfassen die Instand-
haltung der Zäune, Pflege der Grünlandstandorte und die 
Fütterung in den Wintermonaten. Auch die Tierkontrolle 
bei den Heckrindern, Galloways und Exmoorponys gehört 
zu meinen Aufgaben.

Wo: 	Naturpark Solling-Vogler, Wildpark 1,  
37603 Holzminden-Neuhaus

Lieblingsort im Naturpark: Hutewald Solling  
bei Nienover und der Hochsollingturm

Gesichter im Naturpark

Vera Kühlmann
Beraterin für Naturschutz in der Landwirtschaft 

in der Ökologischen Station des Naturparks

Engagement: Die Zusammenarbeit von Naturschutz und 
Landwirtschaft. 

Seit dem 1. März 2023 darf ich das Team der Ökologischen 
Station Solling-Vogler (ÖSSV) des Naturparks unterstüt-
zen. Mein Arbeitsschwerpunkt umfasst die landwirt-
schaftliche Beratung für das artenreiche Grünland. 

Diese Flächen liegen häufig in schützenswerten Gebieten, 
die eine besondere Bedeutung für den Erhalt von Flora 
und Fauna haben. Für den landwirtschaftlichen Betrieb 
bedeutet dies, dass bestimmte Bewirtschaftungsweisen 
auf den Flächen eingehalten werden sollen. Als Ausgleich 
werden finanzielle Förderungen ermöglicht. Um die Um-
setzung der richtigen Bewirtschaftung sowie Förderung 
zu unterstützen, ist ein direkter Austausch mit den Betrie-
ben wichtig. 

Ich freue mich auf die anstehende Zusammenarbeit mit 
den Betrieben und die weiteren Arbeitsfelder der ÖSSV.

Wo:	 Naturpark Solling-Vogler, Ökologische Station  
	 Solling-Vogler, Böntalstr.44, 37603 Holzminden

	 kuehlmann@naturpark-solling-vogler.de

Lieblingsort im Naturpark: Kommt noch! Der erste 
Besuch der südlichen Burgberghänge bei Sonnenschein 
war bereits sehr eindrucksvoll.

5

mailto:kuehlmann%40naturpark-solling-vogler.de?subject=


Jubiläum im Naturpark

Regionale Anbieter sorgen mit leckeren Angeboten für Ihre 
Verpflegung. Im Wandelgang und in der Scheune freuen sich 
zahlreiche Aussteller darauf, Ihnen ihr Kunsthandwerk und ihre 
selbstgefertigten Produkte zu präsentieren.

Für Kurzweil sorgen auch ein Ballon am Kran, von dem aus 
Sie in luftiger Höhe einen weiten Blick über Neuhaus und die 
Sollingwälder haben sowie das Buchfinktheater mit Walk Acts. 
Spannende Führungen können Sie zu festen Uhrzeiten an der 
Bruchweide in Silberborn oder im Mecklenbruch erleben. Ein 
Planwagen bringt Sie direkt dort hin. Es gibt zahlreiche Mit-
machaktionen für Groß und Klein, Holzrückevorführungen mit 
Nutztieren, Motorsägenkunst, einen Paddock mit einigen unse-
rer Tiere und vieles mehr. Kommen Sie am besten vorbei und 
verbringen Sie den Tag mit uns. Vielleicht gewinnen Sie ja sogar 
bei einem Dreh am Glücksrad einen der attraktiven Preise.

Wir freuen uns auf Sie!

Seit 60 Jahren bringt der Naturpark Solling-Vogler erfolgreich 
den ökologischen Schutzgedanken der Naturparke und den Er-
halt der Landschaft mit einer touristischen Entwicklung in Ein-
klang. So schafft es der Naturpark, beispielsweise durch einzig-
artige Naturerlebnisse, wie den Erhalt von Orchideenwiesen, 
oder durch das Projekt offene Weidelandschaft sowie durch das 
Projekt Qualitätswanderregion, den Wert von Artenvielfalt und 
die Schönheit der Natur in all ihren Facetten zu vermitteln.

Unsere Jubiläumsveranstaltung findet an dem Sonntag in der 
Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Innenhof vom Haus des 
Gastes in Neuhaus (Lindenstr. 8, 37603 Holzminden-Neuhaus) 
statt. Wir möchten, dass Sie diesen Tag in positiver Erinnerung 
behalten und haben ein buntes Programm für Sie geplant.

Eröffnet wird unsere Feier um 11.00 Uhr durch unseren  
Niedersächsischen Umweltminister Herrn Christian Meyer.

In dem malerischen Innenhof informieren wir und unsere Ko-
operationspartner über Themen rund um den Natur- und Um-

weltschutz. Natürlich sollen Sie an dem 
Tag nicht hungrig oder 

durstig bleiben!  

Es gibt einen Grund zum Feiern: 60 Jahre Naturpark Solling-Vogler

Drako vom Buchfink-Theater lässt keine Langeweile aufkommen

   Wir möchten diese Erfolgsgeschichte  
gerne mit Ihnen feiern und laden ganz 
herzlich zu einem Naturparktag unter  
dem Motto „60 Jahre Naturpark 
Solling-Vogler“ am 4. Juni 2023 ein.
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Das Haus des Gastes in Neuhaus (Foto: Dehio / wikipedia.org)
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Impressum
Zweckverband  
Naturpark Solling-Vogler 
Wildpark 1 
37603 Holzminden/Neuhaus

  +49 (0)5536 1313

  info@naturpark-solling-vogler.de

 www.naturpark-solling-vogler.de
Bildnachweise: Alle Bilder, sofern in der Bildunterschrift 
nicht anders angegeben:  Naturpark Solling-Vogler
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Wann?
Sonntag, 4. Juni 2023

11.00 bis 18.00 Uhr

Wo?
Innenhof vom Haus des Gastes

Lindenstraße 8
37603 Holzminden-Neuhaus

Was?
Regionale Angebote: Essen und Trinken,  
kreatives Kunsthandwerk, Infostände 
unserer Kooperationspartner, Ballon am 
Kran, Führungen, Mitmachangebote und 

vieles mehr ...
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